
HAMBURG  BERLIN  DRESDEN  FRANKFURT  BONN  KÖLN

Olivandenhof, Richmodstraße 10, 50667 Köln
Telefon: 0221/277 288-0, shop-koeln@globetrotter.de
Montag – Donnerstag: 10:00 – 20:00 Uhr 
Freitag: 10:00 – 22:00 Uhr 
Samstag: 10:00 – 20:00 Uhr

„Die größten Outdoor- und 
Reise abenteuer – mitten in Köln!“

Vorträge  |  Aktionen  |  Ausstellungen  |  Touren & Kurse

September 2007 bis März 2008Veranstaltungen

Inspiration online
www.globetrotter.de

24 h geöffnet: unser Online-Shop mit 
allen Artikeln, vielen Hot Offers, jeder 
Menge Aktionen und über 18.000 
neutralen Kundenbewertungen.

Anreise

GPS-Koordinaten: N 50°56'16", O 6°56'53"

Der Olivandenhof liegt ca. 10 Gehminuten
vom Kölner Dom entfernt!

Anreise mit den öffentlichen Verkehrs -
mitteln vom Kölner Hauptbahnhof: 
Straßenbahn Nr. 16 (Richtung Bad Godes -
berg), Straßenbahn Nr. 17 (Richtung Ubier -
ring), Nr. 19 (Richtung Klettenbergpark),
Haltestelle: Neumarkt.

Ausführliche Weg beschrei bungen für die 
Anreise mit dem PKW und einen Rou ten pla-
ner finden Sie unter www.globetrotter.de

24-Stunden-Parkhaus Wolfsstrasse 
direkt am Olivandenhof: 
Wolfsstr. 6-14, Tel.: 0221/2578907

SchuhwandKältekammer

Globetrotter Ausrüstung im Olivandenhof

Jeden

Freitag bis 22 Uhr
geöffnet!
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Globetrotter Ausrüstung im Olivandenhof
Entdecken Sie Europas größtes Fachge schäft für Outdoor- und
Reiseausrüstung! Auf vier Etagen und 7.000 qm finden Sie über
25.000 Ausrüstungsideen für Ihre nächste Traumreise oder Ihren
Outdoor-Sport, vom Daypack bis zum GPS-Gerät, von der Beach-
 sandale bis zum Biwak-Zelt! Probieren Sie unsere Regen- und
Kälte kammer aus, stöbern Sie in unserer großen Reise  litera tur-
    abteilung oder testen Sie Ihr „Traum boot“ in unserem 240 qm
großen Tauch- und Kanubecken. Und erleben Sie die Leiden -
schaft und Begeis terung von über 100 Ausrüstungs-Experten 
für das Leben draußen in der Natur!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Globetrotter Ausrüstungs-Team

Vorträge
Andreas Altmann: Reise durch einen einsamen Kontinent
Sebastian Burger: Die BlindCycle Tour
Martin Hülle: Abenteuer ewiges Eis
Tim McKenna: Teahupoo – Tahitis perfekte Welle
Stefan Simmerer: Durchquerung der Changtang
Warren Miller: Playground
Olaf Schau: Über den Wolken
Axel Brümmer: Die Dschunke
Reiner Harscher: Kanada und Alaska
Michael Beek: 25 Jahre Trekking in Pakistan
Herbert Raffalt: Zu Fuß über den Alpenhauptkamm
Guosheng Liu: Durch die größte Sandwüste der Erde
Michael Markewitsch: Libyen
Silvia Furtwängler: Finnmarkslöpet
Michael Giefer: Vom Baikalsee in die Wüste Gobi
Dr. Matthias Hammer: Hilfreich im Tierreich
Michael Obert: Regenzauber
Kay Schaefer: Ruhe in der Rastlosigkeit
Aktionen
Globetrotter Luftshow
Vaude Tag der Frau
Einflammenkochkurs
Höhentrekking und Höhenbergsteigen: Die Vorbereitung
6. Kölner AlpinTag
Kölner Kulturwoche
Canada Whale Night
Die Alpen-Winterwelt
Minicasting von Biosphere Expeditions
Ausstellungen
Martin Hülle: Abenteuer ewiges Eis
G. Kaltenbrunner/R. Dujmovits: Zu den 14 Achttausendern der Erde
Jutta Vogel: Gesichter der Wüste
Große Kalenderausstellung in allen Formaten
Biosphere Expeditions: Hilfreich im Tierreich
Touren und Kurse
Schnupperkurs für Kajak- und Canadierfaltboote
GPS-Kurse
Höhenverträglichkeitstest
Reisemedizinisches Seminar: Gifttiere
Wanderungen mit Claudia Jung und Eric Thomas
BronxRock Kletterkurse
Tauchen mit Underwater No.1
Stadtführungen mit Franz Jungeblodt und Florian Schmidt
Wildnisseminare mit Uwe Belz
Outdoor + Adventure Repetal-Park
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Ab März 2008 präsentiert sich die Schweizer
Hightech-Marke für Bergsport- und Outdoor-
Ausrüstung Mammut auf einer Fläche von 
200 qm im EG des Olivandenhofs. Viele spannen-
de Aktionen warten auf Sie zur Einweihung ...
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Michael Giefer

Vom Baikalsee in die Wüste Gobi
Der Vortrag zum Buch „Zu Fuß ins Land des Dschingis Khan –
Von Sibirien in die Mongolei (Herder, Oktober 2006)

Michael Giefer berichtet von seiner Extremwanderung durch Sibi-
rien und die Mongolei. In 51 Tagen legte er 1.800 km durch eine der
unwirtlichsten Regionen dieser Erde zurück. Ziel war es, vom älte-
sten und tiefsten See unseres Planeten, dem Baikalsee in Sibirien, bis
in die kälteste und nördlichste Wüste, die Gobi, aus eigener Kraft zu
gelangen, ohne dabei auf andere Transportmittel zurückzugreifen. 
Gefährliche Flussdurchquerungen, atemberaubend schöne Taiga-
landschaften und mehrere Verhaftungen durch Militär und Polizei
prägen den sibirischen Teil des Vortrages. Allein ging es dann in den
noch stark bewaldeten Norden der Mongolei bis zur mongolischen
Hauptstadt Ulaanbaatar. Von hier geht es in die wilde und faszinie-
rende Landschaft des fast 4.000 Meter hohen Khangai-Gebirges und
schließlich in die Abschlussetappe, die den absoluten Höhepunkt
darstellt.

Dr. Matthias Hammer

Hilfreich im Tierreich
Naturschutz hautnah erleben

Dr. Matthias Hammer ist Biologe und Gründer von Biosphere Expedi-
tions, einer mehrfach ausgezeichneten, gemeinnützigen Tier- und
Naturschutzorganisation, die es Laien ermöglicht an Naturschutzex-
peditionen teilzunehmen, bedrohte Arten zu schützen und gleich-
zeitig einen spannenden Urlaub zu erleben. Wie das funktioniert,
schildert er in einer spannenden Multivision.
Infos unter www.biosphere-expeditions.org

Michael Obert 

Regenzauber 

Einem Kindheitstraum folgend, bereist der Erfolgsautor Michael
Obert sieben Monate lang den drittgrößten Fluss Afrikas, den Niger.

Völlig auf sich allein gestellt, überlässt er sich der Magie dieses
mächtigen Stroms – von der Quelle im westafrikanischen Regenwald

durch die Sahel-Zone und die Sahara bis zur Mündung im Golf von
Benin. Seine außergewöhnliche Passage führt den Reisenden in das
heiße, staubige, alltägliche Afrika, in das Afrika der Fischer, Händler

und Nomaden, das Afrika der weiten Flusslandschaften, aber auch
in das grausame Afrika der Organhändler, der Piraten und der maro-

dierenden Rebellenmilizen. Michael Obert nimmt den Zuhörer mit
auf eine berauschende, gefahrvolle, epische Reise ins Innere Afrikas. 

Kay Schaefer

Ruhe in der Rastlosigkeit
Eine Expeditionsreise zum Turkanasee – der Wiege 

der Menschheit zwischen Nordkenia und Südäthiopien 

Der Turkanasee ist der größte Wüstensee im ostafrikanischen Rift
Valley, dem längsten Tal der Erde. Der See erstreckt sich über eine

Länge von fast 300 km und bietet Landschaften von unermeßlicher
Weite. Paläoanthropologische Ausgrabungen haben gezeigt, dass
die Entwicklung der Menschheit am Turkanasee ihren Anfang ge-

nommen hat. Legendäre Nomadenstämme leben dort in ihrer alten
Kultur und Tradition wie vor Tausenden von Jahren. Kay Schaefers

Reiseroman, „Ruhe in der Rastlosigkeit“, trägt die Handschrift eines
rastlosen Grenzgängers zwischen Europa und Afrika. Weitere Infos

unter www.kayschaefer.com und www.turkana-expeditions.com

Diareportage: 
23. Januar 2008

20.30 Uhr
10 Euro

Multivision: 
13. Februar 2008

20.30 Uhr
8 Euro

Siehe auch 
Ausstellung S. 21 und 

Minicasting S. 19

Live-Reportage:
20. Februar 2008
20.30 Uhr
10 Euro

Lesung/Multivision:
26. März 2008
20.30 Uhr
10 Euro
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Dr. Matthias Hammer
Hilfreich im Tierreich
Naturschutz hautnah erleben
Dr. Matthias Hammer ist Biologe und Gründer von Biosphere Expeditions,
einer mehrfach ausgezeichneten, gemeinnützigen Tier- und
Naturschutzorganisation, die es Laien ermöglicht an Naturschutzexpeditionen
teilzunehmen, bedrohte Arten zu schützen und gleichzeitig
einen spannenden Urlaub zu erleben. Wie das funktioniert,
schildert er in einer spannenden Multivision.
Infos unter www.biosphere-expeditions.org



Canada Whale Night
veranstaltet von WDCS und CTC

Die Whale and Dolphin Conservation Society (WDCS) sammelt be-
reits zum zweiten Mal in Kooperation mit der Canadian Tourism
Commission (CTC) Gelder, die dem Schutz von Walen und Delfinen
in Kanada und Schutzprojekten weltweit zugute kommen. Die erste
Canada Whale Night fand 2005 in München statt und war ein voller
Erfolg. In diesem Jahr hat sich der Organisator ganz bewusst für die
Domstadt entschieden: „Köln ist ein idealer Veranstaltungsort, da
wir mit Globetrotter Ausrüstung Köln einen Partner gefunden
haben, der nicht nur eine spektakuläre Location bietet, sondern die
Canada Whale Night auch mit viel Enthusiasmus und Liebe zum De-
tail unterstützt“, begründet Nicolas Entrup, Geschäftsführer der
WDCS Deutschland, die Wahl. 

Renate Künast ist Schirmherrin dieses besonderen Fundraising-
Events, das ein glamouröses Informationsprogramm bietet. U.a.
werden bekannte Showacts den Gästen einheizen und die promi-
nente TV-Köchin Sarah Wiener inszeniert ein „Show-Cooking“ mit
vegetarischen Gerichten. Ein weiterer Höhepunkt ist die Verlosung
eines Suzuki Offroad-Fahrzeuges. Darüber hinaus erwartet eine
Tombola mit Preisen im Wert von über 50.000 Euro die spendenwil-
ligen Besucher. 

Kanada ist eine der besten Destinationen weltweit für nachhaltige
Walbeobachtung. Wale, insbesondere Finnwale, stehen auf Grund
der zunehmenden Bejagung trotz bestehendem Walfangverbot
verstärkt unter Beschuss. Die WDCS, langjähriger Kooperationspart-
ner der Canadian Tourism Commission, wirbt um Unterstützung
und hofft, möglichst vielen Menschen das Thema Walschutz näher
bringen zu können. 

Weitere Infos unter: www.canada-whale-night.de

Die Alpen-Winterwelt

Die Europa-Wanderhotels präsentieren in spannenden Aktionen die
vielfältigen Angebote des Winters – vom Schneeschuhwandern bis

zum Skilaufen. Während der drei Tage können Sie an verschiedenen
Stationen die alpine Welt kennen lernen. Tourenpläne, die im Erd-

geschoss ausgegeben werden, weisen Ihnen den Weg von Aktion zu
Aktion durch die Etagen von Globetrotter Ausrüstung. An jeder be-
suchten Station bekommen Sie einen Stempel auf Ihren Tourenplan,
um am Ende an einem großen Gewinnspiel teilnehmen zu können.

Zu gewinnen gibt es fantastische Reisegutscheine. Außerdem gibt es
am Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr eine Hüttenparty im Restaurant.

Am Samstag können Sie von 16.00 bis 20.00 Uhr Après-Ski im Re-
staurant erleben. Am Sonntag haben Sie die Gelegenheit, sich Ihren

Weihnachtsbaum zu sichern. In der Zeppelinstrasse am Hauptein-
gang von Globetrotter Ausrüstung erwartet Sie ein Weihnachts-
baum-Quiz, bei dem Sie zwischen 13.00 und 18.00 Uhr, zu jeder

vollen Stunde, Weihnachtsbäume gewinnen können.

Minicasting von Biosphere Expeditions 
Bewerben Sie sich für eine waschechte Naturschutzexpedition

Zusammen mit Globetrotter Ausrüstung vergibt Biosphere Expediti-
ons einen Expeditionsplatz. Voraussetzungen sind Englischkennt-

nisse und die Bereitschaft, auf einer echten Naturschutzexpedition
(keiner Luxusreise!) aktiv mit anzupacken. Mehr über Biosphere Ex-
peditions gibt’s im Internet unter www.biosphere-expeditions.org. 

Um sicher einen Castingtermin zu bekommen, ist eine Voranmel-
dung via www.biosphere-expeditions.org/minicastings dringend 

zu empfehlen.

Termin:
25. November 2007

Beginn: 19.30 Uhr
Einlass: 18.00 Uhr

Preis: 60 Euro

Karten bei 
Globetrotter 
Ausrüstung

Tel.: 0221/277 288-0
oder via E-Mail: 

shop-koeln@globe
trotter.de 

Termin:
30. Nov. – 02. Dez. 2007
Täglich während
der Öffnungszeiten
Sonntags geöffnet von
13.00 bis 18.00 Uhr

Siehe auch Diavortrag
von Herbert Raffalt, 
S. 08

Termin:
16. Februar 2008
10.00 – 19.30 
im Olivandenhof, Köln

Siehe auch 
Multivision S. 10 und
Ausstellung S. 21
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Minicasting von Biosphere Expeditions
Bewerben Sie sich für eine waschechte Naturschutzexpedition
Zusammen mit Globetrotter Ausrüstung vergibt Biosphere Expeditions
einen Expeditionsplatz. Voraussetzungen sind Englischkenntnisse
und die Bereitschaft, auf einer echten Naturschutzexpedition
(keiner Luxusreise!) aktiv mit anzupacken. Mehr über Biosphere Expeditions
gibt’s im Internet unter www.biosphere-expeditions.org.
Um sicher einen Castingtermin zu bekommen, ist eine Voranmeldung
via www.biosphere-expeditions.org/minicastings dringend
zu empfehlen.



„Abenteuer ewiges Eis“ 
Fotoausstellung von Martin Hülle 

750 Kilometer endlos erscheinende weiße Weite. 40 Tage Schnee, Eis
und Einsamkeit. Mit Ski, Pulkas und Parawings über das grönländi-
sche Inlandeis. Die Ausstellung vermittelt einige Einblicke in dieses
Abenteuer. 

„Zu den 14 Achttausendern der Erde“
Fotoausstellung von Gerlinde Kaltenbrunner und Ralf Dujmovits

Im Rahmen des 6. Kölner AlpinTags am 20. Oktober in Leverkusen
können Sie die 14 höchsten Berge der Welt in unserer Bilderausstel-
lung bewundern. Um die beeindruckenden 14 Achttausender ranken
sich Geschichten von mutigen Bergsteigern, die faszinierende Aben-
teuer gewagt haben und sich auch weiterhin immer wieder aufs
neue den Gefahren dieser Naturwunder aussetzen. Auf dem Alpin-
tag werden die Bilder auch käuflich zu erwerben sein. Der Erlös ist
für einen guten Zweck.

„Gesichter der Wüste“
Fotoausstellung von Jutta Vogel

Die ausgestellten Fotografien entstanden in den Jahren 2002 – 2006
in Algerien und im Niger. Aus ihrer Liebe zur afrikanischen Wüste
gründete Jutta Vogel im Jahre 2003 die Jutta Vogel Stiftung zum
„Kulturerhalt in den Wüsten Afrikas“. 

Weitere Infos unter www.jutta-vogel-stiftung.de.

Große Kalenderausstellung

Zum Jahreswechsel bieten wir Ihnen eine große Auswahl an Kalen-
dern für jeden Bedarf und in allen Formaten, präsentiert in einer

übersichtlichen Ausstellung.

Hilfreich im Tierreich
Ausstellung: Naturschutz hautnah erleben

Als Laie an wissenschaftlichen Expeditionen zu den ursprünglichsten
Lebensräumen der Erde teilnehmen? Ohne wissenschaftliche Fach-
kenntnisse aktiv bei Artenschutzprojekten mitwirken? Unmöglich?
Nein! Biosphere Expeditions ist eine mehrfach ausgezeichnete, ge-
meinnützige Tier- und Naturschutzorganisation. Sie eröffnet Laien

jeden Alters die Möglichkeit, an Naturschutzexpeditionen teilzuneh-
men, bedrohte Arten zu schützen und gleichzeitig einen spannen-

den Urlaub zu erleben. Mitmachen kann jeder, auch ohne spezielle
Vorkenntnisse und Fitness; und Altersgrenzen kennt Biosphere Expe-

ditions schon gar nicht. 

Die Ausstellung zeigt wie dieses Konzept funktioniert und in der
ganzen Welt aussieht. Wüstenleoparden im Oman, Schneeleoparden

im Altai, Wale und Delfine auf den Azoren und Geparden in Nami-
bia sind dabei nur einige der Ausstellungsthemen. 

Mehr über Biosphere Expeditions gibt’s im Internet 
unter www.biosphere-expeditions.org.

Termin:
24. Sept. – 10. Okt. 2007

Siehe auch Bilder-
vortrag von 

Martin Hülle S. 5

Termin:
01. – 19. Okt. 2007

Termin:
01. – 17. Nov. 2007

Termin:
26. November 2007 –
05. Januar 2008

Termin:
06. Jan. – 16. Feb. 2008
Siehe auch 
Multivision S. 10 und
Minicasting S. 19
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Hilfreich im Tierreich
Ausstellung: Naturschutz hautnah erleben
Als Laie an wissenschaftlichen Expeditionen zu den ursprünglichsten
Lebensräumen der Erde teilnehmen? Ohne wissenschaftliche Fachkenntnisse
aktiv bei Artenschutzprojekten mitwirken? Unmöglich?
Nein! Biosphere Expeditions ist eine mehrfach ausgezeichnete, gemeinnützige
Tier- und Naturschutzorganisation. Sie eröffnet Laien
jeden Alters die Möglichkeit, an Naturschutzexpeditionen teilzunehmen,
bedrohte Arten zu schützen und gleichzeitig einen spannenden
Urlaub zu erleben. Mitmachen kann jeder, auch ohne spezielle
Vorkenntnisse und Fitness; und Altersgrenzen kennt Biosphere Expeditions
schon gar nicht.
Die Ausstellung zeigt wie dieses Konzept funktioniert und in der
ganzen Welt aussieht. Wüstenleoparden im Oman, Schneeleoparden
im Altai, Wale und Delfine auf den Azoren und Geparden in Namibia
sind dabei nur einige der Ausstellungsthemen.
Mehr über Biosphere Expeditions gibt’s im Internet
unter www.biosphere-expeditions.org.




